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(IW2—l) Nr, I32I3,

CmatMbcstclllmg.
Vom k. l, städt, dclcg. Vczirksgrrichtc

i.'aibach wird den» derzeit undekanitt wo
l'kfindlichen Dr. Ednard Mayer kundge-
macht :

OS babe wider denselben Herr Vin«
cenz ssililirun. durch Herrn Dr. Uranic.
VaS Ve,l'o^gesnch <ll' in'l,«l<, 13. In l i
180<'.. Z, 13213, znr Sicherstrllnng einer
Forderung von 64l> ft. 84 kr. c:. «. l:.
überreicht, worüber dcm Herrn Dr. Eduard
Mayer dcr hierortige Duocat Herr Dr.
Rudolph cils ^ul-lUo,- u<l l,l:luin zur Wal)>
rung ftlner Nechtc bestellt mori'e» is!.

K. l . städt. dcleg. Bezirksgericht Lai«
baä'. am 13. I n l i 186ft.

(1088-1) Nr. 4144.

Dritte exec. Fcilbictung.
Von dem l. k. BezirfSamtc <planina «Is

Ocr-chl wird mil Vezielmng auf das Edict
vom 9. April l. I , , 3- N>87. l'ekamn gc<
mackt. dab zu der in dcr (z-fscnlicmesache
des Herrn Josef Vinb von Unlerloilsch
gegen Ioha»» Gostischa vo» Kirchdorf
,»!u. 525 ft c 5. l:. a»f hcntc alnzcordoelen
zweite» «rcclilimli Feilliieluliq ^ r Nea.
Iltätln "u!> Nctf.-Nr. Ui l,nd 20 ml '^'itsch
lcin KlNifiliNisssr rrschiciml ist, diilier am

7. August I. I ,
Polnnttasss um 10 M r , in der Gerichts-
kaozlci die driltc Ic,lbirtllngsll^scit)lnig
lldglhlillen wcrden wild,

K. k. Ve^irkSamt Plainna als Gericht,
am 7. I»I i 180«.

(1717-1) " N l " ^ 7 1 8 .

Dritte exec. FMictung.
Mit Vszii»; alif vlio Edict uom (ilcn

April l, I . . Z 772. wird dekanut gemacht,
daß zu der am !). Juli I. I . angcoldneten
twcitel' Ncalfsilliielmiss der dem Franz
Alliancic geyöri^» ilicaliläl zn Eicgers.
dorf wcgll, dem Michael Sr^nouiz von
Sadra^a <<i!l!ldi(!cr 10!» fi. :;7 kr. ^. «.<>,.
lein Kansiostigcr erschien, nnd somit znr
.drillen Feill'ictlü'g am

9. A li n li N l. ^.,
,aesäMen wird. wl' dic Nealilat anch un>
"er dem Schatznngswfrthe hlMangeaebeu

K, k. Bezirksamt Ncitmarltl als Ge-
lichl, am 9. Juli 1866.

(1077—1) Nr. 222l.

Erccntive Feilbietunst.
Von dem i. l. Vczirt^amtc Ncifniz als

Gericht wird hicmit bclannt gemacht:
Eö sci nbcr das Ansnchcn dcr Markus

Kraöouc nnd Maria Sknl von St. Grccior,
dnrch dcn Machthaber Garthclinä Tomöic
von Podzollcrn gcgcn Michael Usciick von
Soderschiz wegcn ant« drin Vergleiche vom
:N. Ma i 1855», Z. 24-i7, schnldisscr 80 sl.
48 kr. ü. W. o.«. c. in dic e^cntivc öfsent'
lichc Versteigcrnng dcr dem Achtern gehö-
rigen, im (Ärundlinehc dcr Herrschaft Ncifniz
^>ld Urb.°Nr. W4 zn Sodcrschiz H?..Nr. 48
uorlommcndcn Realität, im gerichtlich cr-
holicncn Schätzlingöwerthcvon 230fl. ö. W.,
gcwilligtt nnd znr Vornahmc derselben dic
exccntiucn i)tcal'Fcilblctnng<?'Tagsatznngc»
nnf dcn

3. ^ n g u s t ,
1. S e p t e m b e r nnd
2. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
Alntslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictendc Realität mir
bei dcr letzten Fciloictung anch nntcr dem
Schätznngswcrthc an den Mcistbictcndcn
hintangcgcben werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buäi^c^tract Ul,d die ^icitationöbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 7. Apri l 1800.

(1686-1 ) Nr. 2487.

Grccutwe Fcilbietung.
Pon dem l. k. Vczirk^alütc Planina

als Gnicht wird hiemil l'ekanitt gemacht:
(Kö sei nl'cr daö 'Ansllchen der Iolmim

VerDrrber'schen Erl'si, ucn Nesselt!)«!, durch
Herrn Dr, Wcuedikter von Gotischer, ge-
gen ThomaS Ml inda von Zntmz wegen
ans dem Urtlieile vom 7. Fel'ruar 1860.
Z. 720. schuldiger 79 ft. 10 kr. o. W. c:. 5. c.
,n die crecliliue öffenllichc Ve>stcigcrung
dcr dem Zeptern gehörige», im Grunoliliche
Haaslierg «ul» Nclf >Nr. ! M , im Grund»
buche Pf.irrgilt in Zirkniz >u!i Url'.. und
Nclf.'Nr. ^ und im Grnndlmche Tbnrn«
lak .̂ nl̂  Uvl>..?tr. und Nclf.'Nr. 507 >,lld
551 vorkommenden Nealitaleil, im gc»
lichtlich crl)ol>sneii Sckäl)!lngswer>hc von
1829 fi. respect. 670 ft. und 3045 ft.

ö. W-, gewilliget und zur Vor»alime der»
selben dio erecotiuen ^eildietnügötagsahnn'
gen auf den

2 4. Augus t .
2 1. S<' ptcml> cr und
2 0. O c t o b e r 1 t t06 .

jedesmal VormMagö um 9 Ubr, in dcr
Gelichtösanzlel u>it dem Aichange benimmt
worden, daß die feilpibietcucen Nealilälcn
nur bei der leylen Feilbietong auch unter
dein Schal)uu,^wellbc an den Meistbieteil'
dcil hmtangegebeu werden.

Das Schaylingöprolokoll. der Grund"
I'uch^ertrlict ui,d die' ^iciialion^bediiignisse
können bei diesem Gerichte in den gewö'hn>
lichen Amtöslimden cingefthen werden.

K, k. Vezitt^aiul Planina alS Gericht,
am 14. Mai 1866,

(1716—1) Nr. 3138.

Ucbertragulig dcr
dritten M . Feilbictung.

Mit Vezug auf daö Edict uom 27tcn
Mai l. I , , Z. 26-13, wird bekannt gege.
l,cn, d>iß über Änslichen des El'sclltionö'
fübrerS Iobann Nrsic die drilte erecniiuc
ßeildietung der dtm Franz Feljanc'c uon
Slapp Nr. 63 gehörigen Realität auf den

14. August 1 8 6 6 .

Vormittags 9 Uhr. mit dem früheren An>
hange übertragen wurde.

ss. k. Vezirkamt Wippach als Gericht,
am 30 Juni 1866

(1710—2) Nr. 2143?

Womit bekannt gegeben wird. daß di,
ju der ErecnlionSsachc des Iobann Preöa
von Gnuzlc durch Herru Dr. Toman gc-
gcu Jacob Supan von ^ecs a>,f den
1. Juni und 2, Juli d. I . angeordnet sze-
wcsenen beiden letzten Nealfeilbictnngs-
tagsahnngen nut dem vorigen Anhange
auf den

2 7. J u l i und
27. August l. I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. Hieramts
überlragen worden.

K. l- Vezi'kSaml Nadmannsdorf als
Gericht, am 31. Mai 1866.

(1694—1) Nr. 12846.

Dritte crec. Fcilbietung.
Vom t. t. slädt. delcg. Bezirksgerichte

wird im ?iachhnnac znm Edictc vom Ilcn
Mai l . I . , Z. 8451, bekamtt gegeben:

Es seien in der Execntimissachc deS
Johann Sdesalj gegen Johann Widmar
von Plcöiuce i»l<». 210 ft. die erste und
dic zweite ans dcn 11. Jul i nnd auf den
11. August d. I . angeordneten czecntivcn
Feilbictlmgcn der Realitäten Urb.-Nr. 6 :u1
Mooöthal im Einverständuissc bcidcr Theile
für abgehalten erklärt worden, und wird
lediglich zn dcr auf dcn

12. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, im Orte dcr Rea-
lität angeordneten dritten Fcilbictung mit
dein geschritten, daß bci dieser Fcilbietung
dic Realität anch nntcr dem SchntznngS-
wcrthc von 1124 fl. hintangegeben werden
wiirde.

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht i.!aibach,
am 10. Jul i 1806.

( i ' 6 6 5 ^ 2 ) ' Nr. 4121.

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das dicsämtlichc Edict

vom 5. Mai 1866, Z. 1966, wird erin-
nert, daß in der Executionssachc des Ja-
cob Iagsctic von Iadlaniz Nr. 19 gegen
Jacob Viiic von dort i'lu. 200 si. 60 tr.

am 4. August 1866,
früh 9 Uhr, hicramtS zur zweiten Real-
feilbictung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
dcn 5. Juli 1860. ^

(1681-2) Nr73190.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung
Mit Vezng auf das Edict vom 30te<'

Mai 1860, Z. 1672. wird l'ekannt glge'
ben, daß nachdem zur ersteu Feilbietlillg
der dem Valentin Vclikcine uon ^l'er'
lanomla gehörigen Nealitä'l Urb.'Nr. 1 '"
Herrschaft Ic>ria kein Kanftnstigcr crsch^
nen ist, am

6. August uud
3. S e p t e n , ber 1 8 6 6.

Vormittags 9 Uhr, zur zweiten und orilt^
Feilbietnng in dieser Amtslanzlel geschl'̂
ten werden wird. .

K. k. Vezirksaml Idria als G"lch'<
am 12. Juli 1866.
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(1572-2) Nr. 2960. ,

Ereeutive Feilbietimg. '
Von dem k. k. Vl.iirksamle Tschrrnembl

als Gericht wiro di-mit b,kannt gemacht:
Es sei über da(! Ansuchen der Joliann^

^Lerdlrl'cr'schen Erbcn. durch Dr. Wc»e<
dikler vo» Gottschee. gcgen Jacob Iermann!
r o , Tuscheulhal wegen aus dem Ver«l
Nlcichc oom 28. Ma i 1 8 6 1 . Z. 1998/
schuldiger 221 fi, 56 kr. ö. W. c. 8. o. <n
die tkscnlioe öffentliche Versteigerung der
l̂ enl Lctzlern glhörigen, im Grundbuche
Gill Wcinitz >̂I> Vera.«Nr. 45 uorlom<
wenden Realität saillmt An« und Zugchör. ^
^n gerichtlich erhobenen Schäßungswerlhe
vo« 235 fi. 5. W>, gewiliiget uno znr Vor»
'lahme deisclben oic drei Fcilbietnngslag«
satzungen auf den

4. A u g nst.
5. S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r l 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dem Anh.nige bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur,
bei der letzten Feilbietung auch unter dem!
Schatzungswcrthe au dcu Meistbietenden
hintangcgeben werde.

DaS SchätznngsprolokoU, der Grund«
buchöerlract und die LicitationSbedingnissc!
lunnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«!
schell Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl als Ge.
rlchl, nm 7. Mai 1866. !
(1601—2) Nr. 1039.

Crecutive Feilbietung. ,
Von dem k. k. Vezirlsamle Siitich als

Gericht wird biemil bekannt gemacht: >
Es sei über daS Ansuche» des Herrn

Andreas Turk, Oessionär des Vernliard
Klemencic uon St. Veit, gegen Franz
Hlöre uon Vreg bci Themenitz wegen anal
bem Zahlungsaufträge vom 25. Novem-
ber I860. Z. 3991. schuldiger 235 ft.
o. W. r. 8. l:. in die executive öffeullichei
Versteigerung der dem ̂ ctzlereu gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
ThemenitzamteS ."»l» Urb.»Nr. 8 6 ^ v,)r-
^ommcndeu Realität sammt An> und Zu>>
llehör. im gerichtlich erhobeneu Schätzungs-
weiche uon 860 fi. ö, W.. gewilliget und
^ Vornahme derselben die Feilbietungs«

"Satzungen auf den
2. A u g u s t .
3. S e p t e m b e r und

. 4. O c t o b e r 1 8 6 6 ,
^tsmal Vormittags um 9 Uhr. in der
^l'chtskanzlci mit dem Anhange bestimm!

" b " ' . daß die feilznbiclcndc Realitäl
/ ' ^ bei der letzten Feilbietung auch un»
" dem Schätzungswerthe an den Meist.
blenden hintangegcben werde.

Das Schätznngsprotololi. der Grund.
l'chsrltract und die Licitationsbcdingnisse
^>nen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
Htn Amtöslnnden eingesehen werden.

" . k. Bezirksamt Sittich als Gericht.
< ^ I 3 . April 1866.
^602^2)" " Nr. 994.

^recutive Feilbietuug.
^ "on dem k. f. Vezirksamle Sitlich als

uchl wird hiemit bekannt gemacht:
P ^ sri über das Ansuchen des Martin
^ v von Klcinlacken. Aezirl Treffen,
a ^ ^ l e f ttasleliic uon Schnbina w«gen
I^c./k'u Vergleiche vom 6. September
5 ^> 3 2575. schuldiger 104 ft. 78 kr.
N e i ^ ' ^ ^ l» die executive öffentliche Ver<
Gs„ ^ l i der dem Leßtern gedörigen. im
Feld ^ der Herrschaft Sittich des
zu S ^ ^ " ^ Urd.'Nr. 63 vorkommenden
tichtl' ^M" gelegenen Realität, im gc.
^10 n "bobel>cn Schätznngswellhe von
nabm.» . ^ " ^williget und znr Vor-
lu,i I . "/'elben die cr^ntioen brei Fcilbie.
'""^wgsahungcn auf den

^ Augus t .
6- S e p t e m b e r uud

iedessn , > O c t o b e r 1 8 6 6 ,
aerick.« ^'" ' l laas um 10 Uhr. bier-
ben d.a"'^ ^ " ' Anbange bestimmt wor-
bei der , „.^^ '"Izubictende Realität nur
Schani, ,>« Ieilbietung auch unter dem
^ V ^ r d 7 den Meistbietenden

buchöMra?t^^"^^"^koU. der Grund-
lönnei, bei di,s,.. .^ "'citatlonsbedlngniffc
Ucheu Amtsstund,. " ^ ^ ' " d " ' gewöhn-

K. k Ve , ? emgcseyeu werden.
° " 6. April ^ ^ ^ ^ alö Gericht.

(1603-2) Nr. 1050

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Si t t ia/a ls

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Vernbacher. Kaufmannes uon Laibach, go
gen Bernhard und Iosefa Sever von Vir
wegen auö dem Urtheile vom 7. December
1862. Z. 15523. schuldiger 370 fl. 43 kr,
ö. W. c. 8. c. in die crccutioe öffentliche ^
Versteigerung der den Letztern gehörigen,
im Grunbbuche der Herrschaft Sitlich des
H.,usamtts xul) Urb.'Nr. 76 vorkommen«
den Realität sammt An« und Zugehör,
im gerichtlich erbobenen Schähuugswerthe
von 240 ft. ö. W.. gewilligct und zur Vor°
nähme derselben die Feilbictungstagsatzun-
gen anf den

13. A u g u s t .
13. S e p t e m b e r und
15. O c t o b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichtskanzln mit dem Anvange bestimmt

^ worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch uuler dem
Schatzungswcrthc an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

, Der Grnndbuchsektract und die ^'ici.
> lalionöbtdingniffe können bei diesem Ge«>
richte in den gewöhnlichen Amtsstunocn cln-!
gesehen werden. >

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 14. April 1866.

(1605-2 ) ' Nr. 1293.

Executive Feilbietuug.
> Bou dem k. t. Vczirtsamte Sittich als
Gericht wird lziemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Martin
Ianzher von Großlcße, Cessionär dcS Jo-
sef Bradac von Podbulujc, gegen Vern^
hard Miklic von Kleinlcße wegen laut
Session vom 5. Juli 1862 aus dem Ver-
gleiche vom 29. Iäuner 1858, Z . 230,
schuldiger 75 fi. ö. W. <>'. «. c',. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
^etzlern gehörigen, im Grundbnchc der
Herrschaft Zobclsberg x>t» Urb.»Nr. 533
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungswcrthc von 550 fi.
ö. W., gewilliget und znr Vornahme der'
felbcn dic efcculivcn Feilbictungötagsahun'
gcu auf de»

2 0. August ,
20. S e p t e m b e r und
20. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Ocrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schatzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

DaS Schätzungsprotololl der Orund-
buchscztract lind die Licitationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Anitöstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 3. Mai 1866.

(1597—3) Nr. 3104.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Aezirtsamtc Plauina

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der t. k.

Finanzprocuratur kaibach nom. des hohen
k. t. Acrars gegen Jacob Schwigel von
Martinsbach wegen auS dem Zahlungsauf-
träge vom 25. September 1865, Z. 4974, i
schuldiger 39 fi. 7 lr. ö. W. c-. >. l>. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem ttctzlcrn gehörigen, im Gruudbuchc
Haasberg ^ll> Rcclf.<Nr. 660 ll«l Haas«
bcrg, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrlhc von 1306 ft. ö. N . , gcwilligct und
zur Vornahme derfclbcn die drei Feilbic-
tuugSlagsatzungcn auf dcn

3. A u g u s t ,
4. S e p t e m b e r und
2. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc«
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Feilbictung auch unter dem Schäz-
zungswerthc an dcn Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungöprotololl, dcr Grund<
buchscxtract und die LicitationSbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 21. Juni 1866. ,

(1627—2) Nr. 2207.

Executive Feilbietuug.
Von dem r. r. Vczirksamlc Möltling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchcu der D-'R.-O.«

Commexda Mottling, dnrch Herrn Io<
hcnln Kapelle von Mottling, gegen Peter
Rezck von Radoöc Nr. 5 wegen aus dem
Vergleiche vom 14. Juni 1856. Z. 1830.
an Urbariale schuldigen 81 fl. 73 kr. ö. W.
c. «. «. in die erccutive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem Lctztern gehörigen, im
Orundbuche u<! D. - R. «O.-Commcnda
Möltling ""!> Nclf. .Nr. 120'/^ vorkom-
menben Realität sammt An- und Zugc-
hör. im gerichtlich erhobenen SchätzungS^
werthe von 722 fi ö. W.. gewiliiget und
zur Vornahme derselben die erecutiven
Fcilbiltungstagsayungcn anf den

13. Augus t .
14. S e p t e m b e r und
15. O c t o b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 8 Uhr. in dieser
GerlchlSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbiclung auch unter dem
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprolokoll. der Grund«
buchscrtract und die licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Möllling alS Gericht,
am 27. April 1866. ^

(1628-2) 'Nr . 2205

Ermttive Feilbietuug.
Von dem l, k. Vczirksamte Möltling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr doS Ansnchcn der D.'R.'O.'

Commeüda Möltling. durch Herrn Johann
Kapelle von dort. gegen Martin Vranicar
von Gabrouc Nr. 9 wcgti, aus dem Ver<
gleiche vom 14. Juni 1856. Z. 1832, au
Urbarialc schuldigen 55 ft. ö. W. c. ». c.
in die erecxtiuc öffentliche Versteigerung
dcr dcm Letztcrn gehörigen, im Gnmdbuche
der D.'N.'O.-Eommcnda Möllliüg >iuli
Nclf.-Nr. 124 vorkommende» Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlbc von
682 ft. 30 kr. ö. N . gewilligct und znr
Vornahme derselben die erecntiven Feilbie«
tuugs.Tagsahuugeu auf den

1 3. A l, gust,
14. September und
15. October 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dieser
Gerichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci der letzten Feilbietung auch unler dcm
Schätznngswerlhe an den Meistbietenden
hlutangegeben werde.

Das SchätzungSprolokoll. der Grund»
bnchsertract und die Licilalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling als Ge«
richt, am 28. W r i l ^ 8 6 6 ^

(1629—2) Nr. 1921 . '

Grecutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bezirtsamlc Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der D.-R.«

O.-Commcnda, durch Herrn Johann Kapelle
von Mott l ing, gegen Mihcz Simöic von
Radovic wegen aus dcm Urtheile vom31tcu
März 1855, Z. 523, an Urbarialc schul-
digen 18 ft. 90 kr. ö. W. c. 5. e. in die
e^ccutive öffentliche Versteigerung dcr dcm
Letztern gehörigen, im Grundbuchc :»<! D »
N.'O.'.Eommcndll Aiöttliug ^ul, Nctf..'.iir.
45 vorkommenden Realität sammt An»
und Zugchör, im gerichtlich crhobcncu
Schätzungswcrthe von 755 fi. ö. W., gc-
willigct und zur Vornahme derselben dic
cxccutiven Feilbictungstagsatzungen auf dcu

10. A u g u s t ,
10. S e p t e m b e r und
10. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbictuug auch unter
dem Schatzungswcrthc an den Meistbieten-
den l)intangcgcbcn werde.

Das Schützuugöprotokoll, dcr Grund-
lulchSextract " "d dic Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Alntsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling alö Gericht,
am 17. April 1866.

(1630-2 ) Nr. 1920.

Executive FeMetmg.
Von dcm t. k. Äczirtsamtc Möttliug

als Gericht wird hicmtt bctmint gemacht:
Es sci M r daS Ansnchm der D.-N.-

O.'läommcnda, durch Hci rn Johann.^apcllc
von Mottling, gegen Mathias Todic von
Radovic Nr. 14 wegen aus dcm Vergleiche
vom 29. März 1862, Z. 1307, an Urba-
riale schuldigen 60 fi. ö. W. c. «. <>. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem Letztern gehörigen, im Grundduchc l>»!
D.-R.-O.-Commcnda Mottling ^ud Rclf.»
Nr. 44 vorkommenden Realität sammt
An» und Zngchör, im gerichtlich erhobe-
nen Schatzungswcrthc uon 9 M fl. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben dic
executive» Feilbietnngstagsatzungcu anf dcn

10. A u g u s t ,
10. S e p t e m b e r und
10. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, iu dieser
Gerichtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictnng anch uutcr dem
SchätzuugSwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcben werde.

DaS Schätzungsprototoll, dcr Grund«
buchscrtratt und dic Licitationsbediugnissc
können bci diesem Gerichte in dcu gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 17. April 1866.

(I650-2s "Nr?3226.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bczirlsamtc Großlaschik

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu dcS Herrn

Johann KoSlcr von Ortcncgg gegen Jo-
hann Iakic von Podstcrmctz wcgcn ans
dcm Vergleiche vom 14. Jänner 1851,
Z. 96 , schuldiger 132 fi. 26 kr. ö. W.
c. 5. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung drr dcm Lctztcru gehörigen, im
Gruudbuchc Auerspcrg 5n!> Ürb.-Nr. 120,
Rctf.-Nr.50 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
SchätzuuaMerthc von 2726 fl. 40 kr.
ö. W., iui Rcassnmirnng^wcge gcwilligct
und zur Vornahme dclsclbcu dic drei Feil-
bielungstagsatzuugcn auf dcn

25. A u g n s t ,
2 5. S e p t e m b e r und
2 5. O c i o b c r 1 8 6 6 ,

jcdcömal Vormittags mu 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Feilbictung auch unter dcm Schäz^
zungswcrthc an dcu Meistbietenden hint«
angegeben werde.

l DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchöcxtratt uud dic Licitationsbcdingnisse
tönncn bci dicscm Gerichte in dcn gcwöhn-

, lichcn AmtSstnndcn eingesehen wcrdcn.
K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge«

richt, am 7. März 1866.
"(1611—3) " N r 7 i 4 2 i /

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. VezirkSamle Egg als Ge«

richt wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Vartl'elmä

Olil'c/.u uon Xc,li!,lv!l gegen Maria >»u^nr
von Î llilllv<'!(.- wegcn nns dem gerichtlichen
Vergleiche vom 25. Juni 1864. Z. 1933.
schuldiger 490 ft. ö. W. o. ?. c. die ckecutiue
öffentliche Versteigerung dcr der Letzteru
gehörigen, im Grundbuche dcr Hof Mo-
räulschcr Domin,c^llistcu >u!i Urb.'Nr. 59
vorkommenden Realität, im gerichtlich crho»
benen Schäyungsmcrthc von 450 fi, ö W.,
bewilliget und es sricn zur Vornahme dcrscl«
bcn die dreiFeilbiclllngslagsahuügcu auf dcn

1 1 . Augus t .
10. S e p t e m b e r und
10. O c t o b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
dicsgcrichtlichcn Amtökanzlei mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die frilzu«
bietende Nealilät nur bei dcr letzen Fell»
bietuug auch uutcr dcm Schatzmigsmcrlhc
an den Meistbietenden hintangegcben werden
würde.

Das Schahungsprotokoli. dcr Grund»
buchscltract und dic i'icitlilionöbcdiügiiisse
können bei diesem Ollichte in den gewöhn«
lichen Amtöstuudcn ciüaesetien werden.

K. k. Vcjirlöamt E»)g alö Gericht, am
14. April 1866.
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( l ? l 3 — I ) Nr. 45UU

Ed ic t
zur Giuberufullss der Verlassen«

schafts'Gläubister.
Vom k. k. Landcsgcnchte Laibach

werden Diejenigen, welche als Gläu«
biger an die Vcvlassenschaft des am
26, Mai lttttli mit Testament verstoß
bcnen Herrn Thaddaus Clemens Graf
von Lanthieri von Wippach cine For»
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darlhuung ihrer Ansprüche den

l <j. S e p t e m b e r l 8 tl 6 ,
Vormittag !> Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am I?. Juli l8Uti.

( 1^79 - i s Nr. 2654.

Executive Fcilbietung.
Voi, dem k, k. Vezitt^nmle Eg.^ als Gc>

richt wird lneiuit l'ekmmt gelnacht:
Es sei ilbev das Ailsuchen oeö Joses

.!l>» uon Oderschclak ssegen Prinll ls l,'üs»u.
<!<'!' uon Nuin>!nc we^en aus dem geviäilli-
chcil Vergleiche uom 25, November 1865.
Z. 4256. schuldiger 76 ft. 50 kr. ö. W.
«',. .><. c. i» die c^eclitiue öft'eullichc Ver>
stcMnmg der deil, Fehlern gehörigni. im
Glnüdimche Gcrlachstei,, .̂ ul» Urb.»Nl'. 45».
Nctf.-Nr. 1 vorlommrudrn N^alitäi. im ĉ>
vichtlich erhobenen Schäpima^lvcrihc von
I^U) fi. 40 kr. ö, W , gewil l igt und zur
Volüahme derselben drei ^ellliietungötag-
saylüigen auf den

17. August,
13. S e p t e m b e r uul>
15. O c t o b e r l 8 6 6.

jedesmal Vormitlagö um 9 Uhr. hierge-
richlü mit dem Aichangc bestimmt worden,
daft die feilzubietende Realität nur l>ei dcr
letzten Fcilbiclluig auch »>uer dcm Schäz«
zungswntl'e an den MciNdielcudr!, l'inlan'
qe^ebcn werde.

Das Schäl)l!Ngöprolokvll. dcr Grund»
buchscrlract ini'd die Ll'sitsilll'i'sbediugilisse
fö'lnicn bci bicscm Gerichte in d>u geniödn-
lichen Amtsstui'.deu eiil̂ eschen werden

K. k. Bezirksamt Eg^ als Gericht, im
Juli 1866.

( 1 6 8 7 - 1 ) Nr. 4122""

Dritte exec. Feilbietung.
Vcm k. k. Ve^illSamle Planlim alS

Gericht wird im Nachhange zu dem Odicte
vom :>.0. März 1866. Z. 1265, in der
Erceutionösache drö Johann Malic,c von
Mauin^grgcu Thomas Slciner voi, Sliuil)
l»l<>. 1()5 ft. c, ,̂ . <'. bekannt gemacht, daß
zn der zwcttc,, Nealfeillnetnug a>n 6, I l i l i
d. I kein Kauflustiger erschienen ist. und
dasi eS demnach bei dcr am den

7. August >, I -
anbcraumtsu drillen FeiN'Irtllüysl^sapung
zu ucrblciben hat.

K. k. Vezirlsamt PlnnllM als Gericht,
am 6 Juli 1866.

(1691-1) Nr. 12020.

Erccutive
Ncalitätclwersteigmmg.

Vom k. k. slä'dt. delcg. PcznlSgcrichle
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Alisuchen des Peter Icrau
vou Fcrcah, die exccutiue Versicherung
der dem Jacob Grad uouTschermltsch gcyö-
rigcu, gerichtlich auf 287 ft. 70 lr. ge«
schätzten, im Glundlmchc Pcftcnsf'ld l>ud
Urb.-Nr. 92/1 Fol. 58 '1'cm. U uorlom.
ineuoen Naliläl bewilliget uno hiczu drei
Fcilbietllngstagsaßungen, uno zwar die
erste auf dcu

18. A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritie auf den

2 0 . O c t o b t r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9biS 12 Uhr, i„
dcr Aliitskaiizlei mit dem Andaogc angc»
ordnet wordrn, daß die Pfaiidrccililäl bri
der crlicn und zweiten Feilbielullg nur
um odcr übcr den Schaßuügswerth, hei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitaliouöbedingmsse, woruach ins.
besondere jcdcr Licilaut uor gc»>achlem Ai>>
böte ein lOpeic. Vadium zu Hände» der ̂ ici-
tationS't5oll>m!ssi0n zll erlegen hat, so wie
das Schaymigöprotokou' nno dcr Grund»
buchsertract können in der diesgerichlllchen
Ncgistrcillir cmgeschen werden.

K. k. sta'dt.dcleg. Bezirksgericht '̂cnbach,
am 26. Juli 1866.

(1693-1 ) Nr. 12971.

Executive
Rcalitätell-Versteigeruttg.

Vom k. k. städt, deleg. Vezirksgcrichie
Laibach wird bekaintt gemacht i

Es sei übcr Ansuchen des Dr. Josef u„d
Carl Zwaicr dir erccutwc Versteigerung
der dem ^sef Vlra»l gehörigen, gerichtlich
auf 2018 ft. Z0 lr. geschaßte», im Grund-
buche dcr Grafschan Aucrsperg ^ud 3ictf.»
Nr. 258 uockommcnocu. mit ci»er Halb-
ylibe bcausaglen Mahlmüblc bewilliget und
yiczu drei Feilbieiuligs^Tagsaßling!'», und
zwar die erste auf den

29. August ,
die zweite auf de»

2 9. S e p t e m b e r
und die drille auf dru

3 1 . O c t o b e r 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
lu dcr Amlölanzlei mit dem Anhange
a»geoldnel worden, daß die Pfaudlea<
lilät bei dcr ersten und zweiten Feilbio
tung nur um oder über den Schäyuugs°
werlh, bei der drillen aber auch umer
oemselbcli hlniangcgcbcü werden wild.

Dic ^citationsbl'diita.mssc. wornach
insbtsonderr jeder ^icitmtt vor gemach-

,tcm Aubote eiu 10pcrc. Vadium zi> Hau«
!deu dcr ^icitatioiiö (5ommifs>0l, zn crle»
gen hat, sowie das Schäyuugsplolololl
u»o der GlmidbuchsMract können iti
der dieögerichllichen Registratur eingesehen
werden.

i l . k. städt. dllec,. Vezirlsgerichl Laibach.
am 10. Juli 1866.

I m Dause W. 237
am Hauptplatze

sind mit Michaeli d. I , zu urrmictlM: I u i cr̂
sll'ii Stock, wasscrscits, cino Wohuiiug mit3 Ziin-
mern und Küche, eine NiolMiilg mit ^ Zimmern ;
fcrncr ebenerdig, gasscuscitö, ein schömö Vcrlaujö-
gew«ll>o.

Nähcres beim Haus-Eigenthümer G a r l
H o l z c r . ( 1 7 3 « ^ l )

(1684-1) Nr. 2828.

Uebertraguug dcr
dritten erec- Feilbictuug.

Vom k. k. Vczirkslimte Plauiua als
Gericht wird im Nachl'auge zu dem Edicle
vom 29. December 1865. Z, 6472, iu
der ExeculionSsache dcs Georg Archer von
Zirkuiz gegen Anton Schega von dort
Plo. 45 ft. 0. 3. c. brkanüt gemacht, daß
die dritte Nealfeilbirlmigslagsayling mit
Äcibehaltung des OrleS und der Stuube
auf den

24. August l. I .
Vormittags übcrlwgcli worden ist. '

K. k, Bezirksamt Plauina als Gericht, >
am 13. Juli 1866. ,

(1689—1) Nr. 2782.

Uebertragmlg der
dritten erec. Feilbietung.

Vom k. k. Vczirleamle Plauina als
Gericht wird bekannt gemacht, daß auf/
Allsliche» dcs Hrecutionsführcrö Hcrrn ^
Jacob Älazon die mit Veschcio vom 30len
December 1865. Z. 5141. auf den Uten
Mai d. I . anberaumte dr,tle ereciliive Feil»!
bictliug oer GaSparl'schc» Realitäten in ,
Planiua mit dem frühere» Anhange aus den

3 1 . August l. I . .
Vormittags 10 Uhr. hiergenchts über»!
lrageu worden ist. ^

zl. l, Vczirlamt Planil'a als Gericht,!
am 5. Juli 1866.
(1674-2 ) Nr. 3142. '

Erecutive Feilbietung. <
Von dem k. l . Vezirlsamle Nciflliz als '

Gericht wiro biemit bekaunt gemacht:
Oü sei über c>aö Alislichen dcr Geriraud

Pintar von Slatencgg Nr. 13, gegen Io<,
haim Arko vou Rc>unido! wrgen ans dem
Zahlungsaufträge vom 22. October 1864
schuldiger 105 ft. ö. W.«.-. .̂ . c:. in die r,re'
cutivc öffentliche Versteigerung der dem
Lepleru gckörigen. im Grundbuche dcr Herr«
jch^fl Ncisniz »ul> Urb.-Nr. 880 vorkom-!
meiiden Ntalität sammt Au» und Zuge«!
hör, im gerichtlich erhobenen Schapungö'!
werlhe voll 182l, ft. ö. W,, gcwllligcl mio
zur Vornahme derselben die Heilbielungö' i
Tagsatzungell auf dcu

4. Augus t ,
6. S e p t e m b e r und
4. O c l o b e r 1 8 6 6 ,

jeteömal Vormittag« um 10 Uhr. im
Oerichtösipc mit dem Auliange bestimmt
wordm, daß die sellzubieteildc Ncalitäl nur
dei der Iet)lcu Fellbietluig auch unter dem
Schähungswcrthe all den Meistbietenden
hiulangegcbcu werde.

Das SchäßUllgüplotokoli. der Grund«
buchöcrtract und die Licllalionöbcdmgmssc
rönnen bei diesem Gerichte iu den gcwöh»»
lichcu Amtsstuoden cingeseheu werden.

«. k. Bezirksamt Ncifinz als Gcricht,
am 5. Mm 1866.

Unter Garantie!
25 Percent Gas-Ersparuiß bieten dic

l. t. priu.

Sparbrenner u 1 st. per Stück
dcö

Fabrikant von Lustciaö - Apparaten in Wien.
Nnsträa/ beliebe man an dessen Vertreter,

z. Z . in ^aibnch im H o t e l E l e p h a n t , odcr an
die Fabrik nach Wien, Leopoldstadt, Ferdinand-
straße 17, zn richten.

Auch wird ein A g e n t für diesen Artikel
ausgenommen. (I?3l—I)

Nicht Milbersehen!
Ein auf ein hiesiges Hans sichergestelltes

Capital von INUN f l . wird gegen Eession unter
uortheillmften Vedin^nngcn abzugeben gesncht,

Näheres im ZeUnngs-Eomptoir.

Cocons
todte nnd löchrige taufe ü f l . I biö 2 ' / , , wenn
schun nnd lroclen.

(,«9!>. 2) Jol). Ev. Wutscher.

Hblianl^ dcr Mallepost licm Laibnch:

Nach B i l l ach; onrch Oberkrain, Obettärnten,
bi<< Villach, dann Briren, Tirol — tüglich
nnl 4 Uhr Nachmittags.

„ K l a g e n s n r t ülier Krainbnrg, Nen-
marltl?c. - täglich srilh ^ ' / , Uhr.

,. R u d o l f ö w r r t h, Seisriidersl, Nasseufusi,
Mottling «no Tschcrnembl — täglich 8 Uhr
Abende.

„ E i l l i , Carriolpost, über Podpetsch, St .
Oswald, Franz, St . Peter — täglich ll Uhr
Frilh.

,. Go t t schee , Votenpost, ilbcr Großlaschitz,
Ncifniz :c. täglich ssrlih 4 Uhr.

„ S t e i n , Votenpost, über Mcmnöbnra. ie.
— täglich Nachmittags A Uhr.

Nach Nudolfswcrtl, nnd Klagenfnrt sowie um-
gekehrt werden nnr drei Reisende, bedingnngswcist
anch ein virrtrr aufgnionnnrn, wenn der Hon
dnctenr seinen Sitz im Cabriolet mit dem Vocksitz
vertanscht nnd keine höhere Bespannung erwächst

Nach Villach werden in den WiittcrmonaM
7 Reisende, im Mai ^- September unbedingt alls-
genommen,

Hukunstder Mnllepost i,l Llübach'
Von B i l l ach; von allen Postämtern bis ' ^ i l '

lach, Br iren, Innöbrncl, Oderlrain, Obn-
käritten, - tügl ich srilh 7 ' / , -8 Uhr.

„ K l n s s e l i f u r l . Neumarltl. Ärainburg ic,
~ täglich Abends 7 Uhr.

„ R u h o l f s w e r t h . Seisenderg, !)lassensuß,
Mott l ing und Tschernembl - - täglich frlili
0 Uhr, '

., C i l l i (Karriolpost), Poopetsch, S t . Os-
walds ssranz, S t . Peter :c. — täglich
Nnchm. halb 3 Uhr.

„ O o t t s c h e e (Votcnpost), Großlaschitz, Reis-
mz :e. -. täglich t i ' / , Uhr Mittags.

., w t e i n lÄotenpost), Maunöburg — täglich
frUH 7 Uhr.

Freigepäck A0 Pfd. 1(X) ft. Werth.
Reclame» ĵeder Art wollen mündlich oder

schriftlich bei dcr Amttzvorstchnng angebracht wer'
den. - - V r i Verspätungen der Posten und del
Zuge erfolgt die Anogabe um so viel später.

Anmerkung. Die Brirfpost ist von « UB
srilh bis 7 Uhr Abends offen. Zwischen 7 und
tt Uhr früh werden die Zeitungen rückwärts au^
gegeben, — Die Fcchrpost ist von 8 biö 12 Uh>'
Vonnittag« und vou 2 bis « Uhr Abends gcUffn^
— UrberdieS N'crden aus den sechs Stadtbrttl '
saunnluugslästcn die in dieselben hinterlegt
Vriese dreimal des Tages, und zwar um 11 llh'
Vormitttags, dann um 3 Uhr Nachmittag«, u'^
endlich um <!'/, Uhr Abends präcise hcrausac
uonnuen nud zur Weilern Erpedition auf das l . '
Postamt gebracht.

V Ü l l t l l ^ t l l l ! ) ! . W i e n 23. Ju l i . Die Vürse verfolgte in Fonds und Actien eine steigende Tendenz. Devisen uud Valuten fielen um :)"/<,. Geld flitssig. Geschäft nicht ohne B e l c m g ^

^>effentliche Schuld. l

I,l l'Nen'. Wülinmg . zu 5)", ! i l . - !)1.s>0
dctto rückzahlbar V. „ i>!<2,' i<'.).?^
delto rückzahlbar von 1864 74 50 75.—

Silbcr-Aülrhm uo» I«64 . 6 ^ . - 09.-^
Silberanl. i t t ^F rcs . ) rüclzahlb.

iu 87 Jahr. zn 5 pCt. filr 1U0 fl. 71 .— 71.5,0
Nat.-A,!l.»,it Iän,-(5l)up.zu5" , «3.35 K3 50

„ „ „Apr-Coup. „ 5 „ <!2.5»0 6<j.—
MetalliqueS . . . . ,. 5 „ 56.^5 5<i 75

bctto ulit Mai-Coup. . „ 5 „ 02.50 63,—
dctto - . . . . 4 .. 45 — 48 50

M t Verlos, v. 1.1839 . . . l i i « . - 1^9.-
" ' . „ 1 8 5 4 . . . 6 5 . - « 6 . -

.. I860 zu 500 ft. 75 w 75.50
" " 1860 „ 100.. 7 7 - 77.50
" " " " 1864 „ „ „ 6<i.«0 6!̂ . -
" " ' ' '̂ 1864 „ 50 „ - . . -

Nicder-Ocst.rrcich . - i " ^ /« /o.— ? ^
Obrr- Ocsterr.ich . - „ ^ " ' 7^'
Salzburg ^ - ^ ' ^ ^ „

Geld Waa«
Vlährcn . . . . „ b ' . 7 4 . - ^ 5 . -
Schltüe« . . . . ,. 5 ,, 8?.- > 88 —
S t c i c r m a r l . . . . , , 5 „ 82.— ^5.—
Tirol ^ l'' " « 5 . - 9 5 . -
Kärut.. Krain. u. Klistul. „ 5 ,, 82.— 86.—
Ungar» » 5 „ 63.— 64.—
Tciülsn-Blmat > . ,. 5 „ 62 . - 63.—
Kroatir» und SlciUlüiir» „ b „ 66— ft8 —
Galizieu , 5 « 5850 5!),5«
Sicbtül'iirgcn . . . „ 5 ,. 56,— 58.—
Bukowina . . . . ., 5 .. 55.— 56.—
Uuq. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 6t.— 62 —
Tcm.V.m. d. V . ^ . 1 8 6 7 „ l) . 60,— 6 1 . -
Vclictiaxischcs Anl. 1859 ., 5 .. —.— __.—

A c t i e n (pr. Stück.)
Nalionalbank 700. 7<i3 —
Kredit-Anstalt zu 200 st. ü. W. 142.20 142.40
N ö (zi?cm!l.-G.s. ,. 500 ,l,ö.W.ü70 — 5 l -0 , -
K. Ftrd.-Nordb. z. 1000 fl. (5. M.1485 ^149').—
S.-E.-(^.z, 200 l!. <5M. c>. 500 Fr. 1 «3.5,(1 ,«:j.7^
Kais. Ms.- V. !̂! 200 st. CM. I l<;.._ 118.—
Süo.-»ordd.Acrl'-V.2l»0 „ ^7 ,^ . ^ ^
Eüb.St,-, I.-ven u.c.'it.E. 200sl.202 — 204 —
Gül..«tarI-Ludw.-V.z.200ll.(,Wi.182 - - 18^'—

Veld Waarc >
Oest.Don.-Dauipjsch.-Ges. ^ « 447.— 450.^
Oesterreich. i!Ioyd i,i Tricii ^ ^ 180.— 185.—
Wien. Dampsm.-Astg.50(>jl.ö.W 390 — 400,—
Pcsttt' Kcttenbriickl — 300.—
Aöhm. WeNl'̂ hn zu 200 fl. . 141 — l42.—
Theis!^al!N-AlN(ü zu 200 N. («. M.

üi. 140 si. (70"/,) «iuzahlunss 147.— —.—
Anglo-Austria Vank zn 200 fl. 70,— 71.—
z.'i.'mb.-(5zcruuwitzrrzu200 st. ü.W.161.-- 163 —
Pcst-i!osonczcr Alticn . . . -.-.— —. . .

P f a n d b r i e f e l M 100 ft.)
Nationals 10j.ihrig>> v. I .
bank aus .^ 1857 z„ . 5°/« 105.— —.—
^. M. 1 vlrloSl'arr 5 „ 90 25 90.50

Natil'nalli.ans ö. W verloöb.5 „ 86— 86.50
Ung. Bod.-Kred.-A»N. ,u 5'/, „ ?0 — 70-50
M g . öst. Vodcn-Eredit-Anstalt

vcrlosbar zn 5"/,. in Silber 100.50 101.50
iivse (l'r. Stück.)

Krcd.-Nust. f.H.u.G.zu100fl.o.W.104.50 105,—
Don.-Dmpfsch.-G.zn100sl.CM. 7,.— 72.—
Sladlgell». Oieu „ 40 „ ö. W. — . - 20.—
(!fst.lhn,,ii .. 40 „ < z . M . . . . - __,—
Salm .. 40 „ ,. — 2l>.—

Geld W""l
Palssy zu40f l . E.M. . - . - iN<
^l"N) „ 40 - . - - 2 '^
St. Gti,o>6 ., 40 „ „ . —.— s ^
Wiudischqiäl) ,. 20 ,. ,. . —.— ^ '
Waldst.in ., 20 „ „ . — . - ^ ' ^
Kc Îcvich ,. 10 „ „ . —.— U '^
Nndolf-Stiflung 10 „ „ . —.— U>'>

W e c h s e l . (3 Mc"'^
Augsl'urg für 100 6. sild". W. 108.— ^>>l)
Frttnffurt a.M. I00sl. detlo 180.50 M ^
Haml'iirg, sür 100 Mart Aauco 96,— " ^
London sür 10 Pf. Sterling . 12?.— l " ' ^
Pari«,, für 100 Franks . . . 50,90 ^ '

Vou rb der Weldsorten. „ _,
Geld Waar^

K. Mllnz-Dufaten 6 ss. 12 tr. 6 st. ^ ,
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